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Die Zeitung für das Zurzibiet und angrenzende Gemeinden

Lebensraum für Glögglifrösche  
und Gelbbauchunken
Am Klingnauer Stausee  
sollen drei neue Tümpel  
als «Trittsteinbiotop»  
für Amphibien entstehen.

KLEINDÖTTINGEN (chr) – Als «Am-
phibienförderungsmassnahme» will 
die Abteilung Landschaft und Gewäs-
ser des kantonalen Departements Bau, 
Verkehr und Umwelt als Bauherrin drei 

Tümpel errichten. Dies gleich neben 
dem Vogelbeobachtungsturm und dem 
BirdLife-Naturzentrum am Uferweg 
des Klingnauer Stausees. Wegen der 
Durchlässigkeit des Bodens soll beim 

Bau der Laichgewässer eine Kautschuk-
folie als Abdichtung eingebaut werden. 

Bisher als Weide genutzt
Grundeigentümerin ist die Mühlebach-
Energieholz AG, die im angrenzenden 
Betrieb an der Industriestrasse 11 in 
Kleindöttingen unter anderem Brenn-
stoff für Holzheizkraftwerke produ-
ziert.

Weil der vorderste Teil der Indust-
rieparzelle bereits als Naturschutzzone 
ausgeschieden ist, sind die Nutzungs-
möglichkeiten des Landstücks, das bis 
anhin als Weide eingezäunt ist, sehr be-
schränkt.

Trittsteinbiotop
Im kantonalen Amphibienschutzkon-
zept ist das Gebiet beim Vogelbeobach-
tungsturm in Kleindöttingen als Schwer-
punktgebiet für verschiedene Arten auf-
geführt, in dem neue Laichgewässer zu 
schaffen sind. Mit dem neuen «Tritt-
steinbiotop» sollen die noch bestehen-
den Populationen von Gelbbauchun-
ke, Kreuzkröte und Geburtshelferkröte 
(im Volksmund wegen ihres Rufes auch 
Glögglifrösch genannt) vernetzt werden. 
Dies auch als Ergänzung zu den beste-
henden Tümpeln im Naturzentrum ne-
benan.

Für das Biotop werden etwa 110 Qua-
dratmeter Land genutzt, die ausgezäunt 
werden. Die restliche Fläche steht wei-
terhin als Weide zur Verfügung.

Das Baugesuch liegt bei der Kanz-
lei der Gemeinde Böttstein noch bis am 
5. Mai auf.

Das denkmalgeschützte Viadukt über den Rhein bei Eglisau soll bald neue Fahrleitungsmasten erhalten. Holzpflöcke am Bahndamm in Mellikon zeigen an, wo die Schutzstrecke geplant ist. 
Im Hintergrund ist die Abzweigung Kraftwerkstrasse zu sehen.

Neue Schutzstrecke im Zurzibiet
Die Erneuerung der Fahrleitung zwischen Eglisau und Hüntwangen-Wil  
hat auch Änderungen in unserer Region zur Folge.

MELLIKON (chr) – Im Rathaus Bad 
Zurzach liegen bei der Abteilung Bau, 
Planung, Umwelt bis 18. Mai die Unter-
lagen eines «ordentlichen eisenbahn-
rechtlichen Plangenehmigungsverfah-
rens nach Eisenbahngesetz (EBG)» auf. 
Im Wesentlichen geht es beim Genehmi-

gungsverfahren, das vom Bundesamt für 
Verkehr durchgeführt wird, um die Er-
neuerung der Fahrleitung der SBB-Stre-
cke zwischen Eglisau und Hüntwangen-
Wil im Kanton Zürich. Weil diese bald 
das Ende ihrer Lebensdauer erreicht hat, 
sollen auf dem denkmalgeschützten Via-

dukt über den Rhein die alten Masten 
abgebrochen und durch neue Masten an 
neuen Standorten ersetzt werden. «Die-
se Massnahmen ermöglichen einen wei-
terhin pünktlichen und sicheren Zugver-
kehr auf der Strecke», teilen die SBB mit. 
Wie den Planunterlagen zu entnehmen 

ist, muss ausserdem die Technik im Un-
terwerk Eglisau erneuert werden. 

Zehn Meter Unterbruch
Im Zusammenhang mit den Umbauar-
beiten wird ausserdem die bestehende, 
permanente Schutzstrecke bei Eglisau 
aufgehoben. Als Schutzstrecke wird ein 
Übergangsstück in Fahrleitungen be-
zeichnet, das dazu dient, unterschiedli-
che Abschnitte elektrisch voneinander zu 
trennen. Damit kann – im Störungsfall – 

ein Teil vom restlichen Netz abgetrennt 
werden, um so den Betrieb des restli-
chen Netzes stabil aufrechtzuerhalten. 
Aus «fahrdynamischen und schutztech-
nischen Gründen» soll diese Schutzstre-
cke nun nach Mellikon verschoben wer-
den, wie die SBB mitteilen.

Konkret bedeutet dies, dass auf der 
Höhe der Abzweigung der Kraftwerk-
strasse von der Rheintalstrasse zwischen 
Mellikon und Rekingen die Fahrleitung 
der Bahnstrecke so angepasst wird, dass 
der Strom auf einem etwa zehn Meter 
langen Stück unterbrochen werden kann. 
Je rund 400 Meter davon entfernt sind 
zudem auf beiden Seiten Vorsignale ge-
plant, für deren Masten neue Fundamen-
te nötig sind. 
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Blick über den Aareuferweg auf die Wiese, in deren hinterem Bereich drei Tümpel geplant sind.

Klingnau
Öffnungszeiten über Ostern: Die Büros 
der Stadtverwaltung Klingnau bleiben von 
Donnerstag, 14. April, 16 Uhr, bis und mit 
Ostermontag, 18. April, geschlossen. Für 
dringende Fälle ist während dieser Zeit 
ein Pikettdienst eingerichtet. Die Anwei-
sungen sind via Anrufbeantworter unter 
der Hauptnummer 056 269 21 00 erhält-
lich. Am Dienstag, 19. April, sind die Mit-
arbeiter gerne wieder zu den gewohnten 
Öffnungszeiten für die Bevölkerung da.

Gemeindenachrichten


